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Einleitung




EINLEITUNG

Die Tierhaltungskennzeichnung -
fiir mehr Transparenz beim Einkauf

Verbraucherinnen und Verbraucher méchten wissen, wie ein Tier gehalten wurde,
von dem ein Lebensmittel stammt: 89 % der im BMEL-Erndhrungsreport 2022 befrag-
ten Personen geben an, dass ihnen diese Informationen wichtig sind.

Eine verbindliche Tierhaltungskennzeichnung fiir frisches Schweinefleisch ist der
erste Schritt auf dem Weg zu mehr Transparenz. Damit Verbraucherinnen und Ver-
braucher gut informierte Kaufentscheidungen treffen konnen.

Fir die Zukunft ist eine Ausweitung der Kennzeichnungspflicht auf verarbeitete Pro-
dukte, Aufler-Haus-Verpflegung, wie z. B. Gastronomie, und weitere Tierarten geplant.

Ihnen als Anwenderinnen und Anwendern gibt die Tierhaltungskennzeichnung die
Moglichkeit, Ihr Engagement fiir mehr Tierschutz auf dem Markt sichtbar zu machen.
Informieren Sie sich in dieser Broschiire tiber die Einzelheiten der Anwendung, die
genauen Vorgaben und konkrete Hilfestellungen bei der Umsetzung.



Grundlagen




GRUNDLAGEN

Die Tierhaltungskennzeichnung ist verpflichtend. Sie sorgt fiir Transparenz und Klar-
heit in Bezug auf die Haltungsform von Tieren und ermoglicht Verbraucherinnen und
Verbrauchern eine bewusste Kaufentscheidung. Die Kennzeichnung gibt Auskunft
dariiber, in welcher Haltungsform die Tiere wahrend der Mast untergebracht waren.
Es wird unterschieden zwischen den fiinf Haltungsformen:

Stall“
»Stall+Platz“
,JFrischluftstall®
LAuslauf/Weide*
,,Bi0“

Uber einen QR-Code konnen sich Verbraucherinnen und Verbraucher iiber die Details
der Haltungsformen informieren.

Die jeweiligen Anforderungen an die Haltungsform miissen von den tierhaltenden Be-
trieben angegeben und den zustindigen Behérden nachgewiesen werden. Der Aufwand
ftr tierhaltende Betriebe soll dabei moglichst gering sein: Angaben, die der Behorde
schon vorliegen, miissen nicht erneut gemacht werden. Das gilt auch fiir Angaben, die
bereits aufgrund anderer rechtlicher Vorschriften bei der Behorde gefiihrt werden.
Neue Anforderungen an die Tierhaltung sind mit der Kennzeichnung nicht verbunden.
Die Tierhaltungskennzeichnung erfolgt in mehreren Schritten. Mehr dariiber finden Sie
auf der Website fiir Anwenderinnen und Anwender:
www.tierhaltungskennzeichnung.de/anwender

Sie gilt zunéchst nur fiir frisches Schweinefleisch, das von in Deutschland gehaltenen,
geschlachteten und verarbeiteten Tieren stammt. Fleisch von Schweinen aus dem Aus-
land fllt nicht unter die Kennzeichnungspflicht. Auslandische Produzenten kénnen
ihre Ware jedoch freiwillig kennzeichnen. Eine Ausweitung auf verarbeitete Produkte
sowie die Auer-Haus-Verpflegung/Gastronomie ist fiir 2024 geplant. Danach folgen
weitere Tierarten.

o Exemplarische Abbildung der
C) Blo Haltungsform ,Frischluftstall”
() Auslauf/Weide
@ Frischluftstall

() Stall+Platz
(D stall
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KENNZEICHNUNG

Die Kennzeichnung - eine Ubersicht

Die Kennzeichnung muss leicht zugédnglich, deutlich, gut sichtbar und gut lesbar in deut-
scher Sprache auf dem Produkt angebracht werden. Wichtig: Sie darf nicht durch andere
Angaben, Aufkleber oder sonstiges Material verdeckt, undeutlich gemacht oder getrennt
werden.
- Vorverpackte Lebensmittel: Die Kennzeichnung soll im Hauptsichtfeld platziert werden.
» Nicht vorverpackte Lebensmittel: Die Kennzeichnung funktioniert iiber ein Schild,
das auf dem Lebensmittel selbst oder in unmittelbarer Ndhe angebracht werden muss.
Abweichend davon diirfen nicht vorverpackte Lebensmittel auch nur mit der Bezeich-
nung der Haltungsform gekennzeichnet werden. In diesem Fall muss bei den Lebens-
mitteln oder in einem Aushang in der Verkaufsstatte an gut sichtbarer Stelle eine
allgemeine schriftliche Darstellung der Haltungsformen ausgehingt oder Verbrauche-
rinnen und Verbrauchern auf Aufforderung zur Ansicht zur Verfiigung gestellt werden.
Im Fernabsatz, also beispielsweise im Online-Handel, muss die Kennzeichnung so bereit-
gestellt werden, dass sie leicht und dauerhaft zugénglich sowie vollstindig und tbersicht-
lich ist, sodass sich Endverbraucherinnen und Endverbraucher vor Kaufabschluss infor-
mieren kdnnen.
Generell ist die Kennzeichnung Schwarz-Weif. Es kann jedoch auch die mintgriine Va-
riante gewihlt werden.

Kennzeichnung Kennzeichnung
Haltungsform ,,Bio“| Schwarz-Weif} Haltungsform ,,Bio“| Farbe

@D Bio

(D Auslauf/Weide
(D Frischluftstall
(D stall+Platz
Dstall

TIERHALTUNG

Diese Kennzeichnung wird verwendet, wenn die Anforderungen der EU-Oko-Verordnung
erfillt sind. Kennzeichnet Fleisch*, das von Tieren ausschliefilich aus der Haltungsform
,Bio“ stammt.

Kennzeichnung Kennzeichnung
Haltungsform ,,Auslauf/Weide“ | Schwarz-Weif} Haltungsform ,, Auslauf/Weide*“ | Farbe

C_Bio

@D Auslauf/Weide
(D Frischluftstall
(D stall+Platz
CDstall

TIERHALTUNG

Kennzeichnet Fleisch*, das von Tieren ausschliefllich aus der Haltungsform ,, Auslauf/
Weide“ stammt.

Die Kennzeichnung gibt es in Schwarz-Weil} und in mintgriiner Farbe.

Beide Varianten kénnen frei gewdhlt werden. In beiden Varianten muss die Kenn-
zeichnung leicht zuganglich, deutlich, gut sichtbar und gut lesbar in deutscher
Sprache angebracht werden. Sie darf nicht durch andere Angaben, Bildzeichen oder
sonstiges eingefligtes Material verdeckt, undeutlich gemacht oder getrennt werden.

* unabhingig davon, ob die Kennzeichnung verpflichtend oder freiwillig erfolgt

Durch eine schwarze Ausfiillung
wird die jeweilige Haltungsform
markiert.



Kennzeichnung




KENNZEICHNUNG

Die Kennzeichnung - eine Ubersicht

Kennzeichnung Kennzeichnung
Haltungsform ,Frischluftstall“ | Schwarz-Weif} Haltungsform ,,Frischluftstall“ | Farbe

Bio
Auslauf/Weide
Frischluftstall
Stall+Platz

| 1

TIERHALTUNG

w
-
o
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Ein Lebensmittel besteht aus (oder eine Verpackung enthilt) mindestens einem Anteil von
80 % gekennzeichnetem* Fleisch aus der Haltungsform , Frischluftstall“ und nicht mehr
als maximal 20 % gekennzeichnetem* Fleisch aus der Haltungsform ,, Auslauf/Weide",

Kennzeichnung Kennzeichnung
Haltungsform ,Stall+Platz* | Schwarz-Weifd Haltungsform ,Stall+Platz“ | Farbe

Bio
Auslauf/Weide
Frischluftstall
Stall+Platz

1)

TIERHALTUNG

w
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Ein Lebensmittel besteht aus (oder eine Verpackung enthilt) mindestens einem Anteil
von 80 % gekennzeichnetem* Fleisch aus der Haltungsform ,Stall+Platz“ und nicht mehr
als maximal 20 % gekennzeichnetem* Fleisch aus der Haltungsform ,Frischluftstall“ oder
LAuslauf/Weide“

Kennzeichnung Kennzeichnung
Haltungsform ,Stall“ | Schwarz-Weif} Haltungsform ,,Stall“ | Farbe

CDBio

(D Auslauf/Weide
(D Frischluftstall
(D stall+Platz
@D stall

TIERHALTUNG

Ein Lebensmittel besteht aus (oder eine Verpackung enthélt) einem Anteil von 80 % gekenn-
zeichnetem* Fleisch aus der Haltungsform ,Stall“ und nicht mehr als maximal 20 % gekenn-
zeichnetem* Fleisch aus der Haltungsform ,Stall+Platz", ,Frischluftstall’, ,Auslauf/Weide“
oder nicht gekennzeichnetem Fleisch.

In allen anderen Fillen, in denen ein Lebensmittel gekennzeichnetes* und nicht gekenn-
zeichnetes Fleisch von Schweinen oder Fleisch aus unterschiedlichen Haltungsformen
enthélt, muss der Anteil an der jeweiligen Haltungsform sowie der kennzeichnungsfreie
Anteil ausgewiesen werden (siehe Seite 12 ff.: ,Kennzeichnungsvarianten®).

Anmerkungen im Kasten auf Seite 9 beachten.

* unabhangig davon, ob die Kennzeichnung verpflichtend oder freiwillig erfolgt

11
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SONDERFALLE DER KENNZEICHNUNG

Weitere Fille der Kennzeichnung

Sind in einem Lebensmittel (z. B. Hackfleisch) oder einer Verpackung mehrere Lebens-
mittel enthalten (z. B. mehrere Schweinefleischfilets in einer Verpackung), kann es sein,
dass diese aus unterschiedlichen Haltungsformen stammen, von verschiedenen Tier-
arten gewonnen wurden oder ein Anteil gekennzeichnet* und ein Anteil nicht gekenn-
zeichnet ist.

Fiir diese Fille der Kennzeichnung gilt grundsitzlich Folgendes:

Enthalt ein Lebensmittel oder eine Verpackung gekennzeichnetes Fleisch von Schwei-
nen aus unterschiedlichen Haltungsformen, so muss der Anteil an der jeweiligen
Haltungsform in Schritten zu je 5 % ohne Dezimalstellen kaufméannisch gerundet
werden. Bei Produkten mit einem Anteil nicht gekennzeichnetem Fleisch und einem
Anteil gekennzeichnetem* Fleisch wird der kennzeichnungsfreie Anteil zusétzlich
vermerkt. Sind in einem Lebensmittel oder in einer Verpackung verschiedene Tierar-
ten enthalten, muss aus der Kennzeichnung hervorgehen, auf welche Tierart sich die
Kennzeichnung bezieht.

Die Kennzeichnung von Produkten aus Schweinefleisch unterschiedlicher Haltungs-
formen

Enthilt ein Lebensmittel gekennzeichnetes* Fleisch von
Schweinen aus unterschiedlichen Haltungsformen,
so muss der Anteil an der jeweiligen Haltungsform
ausgewiesen werden. Auf der Kennzeichnung sind die
vorkommenden Haltungsformen schwarz zu markieren. In weif3er Schrift werden zu-
satzlich die Anteile der Haltungsformen auf 5 % gerundet angegeben.

Eine Packung Schweinehackfleisch besteht beispielsweise zu 70 % aus Fleisch von
Tieren aus der Haltungsform ,Auslauf/Weide“ und zu 30 % aus Fleisch von Tieren aus
der Haltungsform ,,Stall+Platz“ Auf der Kennzeichnung sind die zwei Haltungsformen
schwarz zu markieren. In weiler Schrift muss bei jeder der zwei Haltungsformen der
Anteil der Haltungsform auf 5 % gerundet angegeben werden.

* unabhingig davon, ob die Kennzeichnung verpflichtend oder freiwillig erfolgt 13
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SONDERFALLE DER KENNZEICHNUNG

Weitere Fille der Kennzeichnung

Die Kennzeichnung von Produkten aus Schweinefleisch und weiteren Tierarten

Tierart Schwein

Enthélt ein Lebensmittel sowohl frisches gekennzeich-
netes* Schweinefleisch als auch Fleisch von anderen
Tierarten, so beziehen sich die Angaben der Kennzeich-
nung nur auf den Anteil des Schweinefleischs im Pro-
dukt. Zudem ist zusatzlich linksbilindig iber dem umrandeten abgerundeten Rechteck
in fettgedruckter schwarzer Schrift das Wort , Tierart“ gefolgt von der Tierart, von der
der kennzeichnungspflichtige Teil des Lebensmittels gewonnen wurde, anzugeben.
Eine Packung ,,gemischtes Hackfleisch“ besteht beispielsweise aus Schweinefleisch der
Haltungsform ,Stall“ und aus Rindfleisch. Uber der Kennzeichnung ist die Uberschrift
~lierart Schwein“ anzugeben. Auf der Kennzeichnung muss die Haltungsform ,Stall“
schwarz markiert werden. Die Kennzeichnung bezieht sich ausschliefilich auf den Anteil
des Schweinefleisches im Produkt. Die Kennzeichnung gibt keine Information, in wel-
chem Verhiltnis Schweinefleisch und z. B. Rindfleisch im Produkt enthalten sind.

Tierart Schwein Achtung - hier sind weitere Fallvarianten denkbar:
Eine Packung ,gemischtes Hackfleisch“ besteht zu 40 %
aus Schweinefleisch und zu 60 % aus Rindfleisch. Das
Schweinefleisch besteht aus Fleisch aus zwei Haltungs-
formen, und zwar zu 45 % aus der Haltungsform ,,Stall“
und zu 55 % aus der Haltungsform ,Frischluftstall“. Auch in diesen Fillen bezieht sich
die Kennzeichnung nur auf das Schweinefleisch. Dementsprechend muss tiber der
Kennzeichnung die Uberschrift ,Tierart Schwein“ angegeben werden. Auf der Kenn-
zeichnung sind die zwei Haltungsformen schwarz zu markieren. In weifier Schrift muss
bei jeder der zwei Haltungsformen der Prozentsatz auf 5 % gerundet angegeben werden,
d. h. 45 % bei der Haltungsform ,,Stall“ und 55 % bei der Haltungsform ,Frischluftstall®.

Die Kennzeichnung von gekennzeichneten und nicht gekennzeichneten Schweine-
fleischprodukten

Enthélt ein Produkt einen Anteil gekennzeichnetes*
und einen Anteil nicht gekennzeichnetes Fleisch,

so muss zum einen der Anteil an der jeweiligen Haltungs-
form auf 5 % gerundet angegeben werden. Zum ande-
ren muss unter der Kennzeichnung in schwarzer Schrift
der Prozentwert des kennzeichnungsfreien Anteils

30 % kennzeichnungsfreier Anteil

angegeben werden.

Eine Packung Schweineschnitzel besteht beispielsweise zu 70 % aus Schweinefleisch
der Haltungsform ,,Stall+Platz“ und zu 30 % aus nicht gekennzeichnetem Fleisch. Auf
der Tierhaltungskennzeichnung des Produkts wird die Haltungsform ,Stall+Platz“
schwarz ausgefllt. In weifler Schrift werden die 70 % des gekennzeichneten* Flei-
sches angegeben. Der 30 %-Anteil an kennzeichnungsfreiem Fleisch wird unter den
verschiedenen Haltungsformen angegeben.

* unabhingig davon, ob die Kennzeichnung verpflichtend oder freiwillig erfolgt 15
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FARBDEFINITION, TYPOGRAFIE UND FORM

Aufbau der Kennzeichnung
in Farbe, Typografie und Form

Die Tierhaltungskennzeichnung besteht aus einem abgerundeten Rechteck als Umran-
dung, in dem linksseitig vertikal von unten nach oben das Wort ,Tierhaltung” steht.
Rechts daneben folgen fiinf abgerundete Rechtecke untereinander, neben denen jeweils
die Haltungsformen in folgender Reihenfolge von oben nach unten stehen: ,Bio®
LJAuslauf/Weide“ ,Frischluftstall ,Stall+Platz“ und ,,Stall*

Rechts neben den Haltungsformen muss sich der QR-Code befinden. Der QR-Code
muss auf die Website: tierhaltungskennzeichnung.de/scan fihren.

Die klassische Tierhaltungskennzeichnung ist zweifarbig, schwarz und weif2. Die Buch-
staben, die markierten Rechtecke und der QR-Code sind schwarz, der Hintergrund weif3
und die unmarkierten Rechtecke haben einen schwarzen Rand.

Die farbige Variante kann auf Wunsch ebenfalls verwendet werden.

Sie ist vierfarbig aufgebaut: Die Buchstaben, das abgerundete Rechteck, das die jeweilige
Haltungsform markiert, und der QR-Code sind in Schwarz zu drucken. Die nicht mar-
kierten Rechtecke bleiben weif}, ohne Umrandung. Der Hintergrund ist mintgriin, der
Hintergrund des QR-Codes weif3. Zusitzlich hat die farbige Variante einen blass-mint-
griinen dufleren Rand.

Kennzeichnung | Schwarz-Weif3

Farbdefinition Schwarz-WeiR: Typografie:
g C) Bio 1 ;(C?=0 M=0 Y=0 K=100 Exelrlnpllarisch:
= : =0 M=0 Y=0 K=0 tall+Platz
: C) AUSIan/welde BundesSans - Black
§ C) Fr|SCh|-UftStau . 3 Bei Prozentangaben Achtelgeviert-
E - Stall+Platz Er Leerzeichen vor , %

JTierhaltung®

™
= :) Stau‘ BundesSans - Black, Versalien

Farbgebung der Typografie:
[JC=0 M=0 Y=0 K=0

Farbgebung markiertes Rechteck:
[JC=0 M=0 Y=0 K=0

Kennzeichnung | Farbe

Farbdefinition CMYK Typografie:
BC=0 M=0 Y=0 K=100 Exemplarisch:
[JC=0 M=0 Y=0 K=0 Stall+Platz
WC=65 M=0 Y=30 K=0 BundesSans - Black
C=26 M=0 Y=12 K=0 Bei Prozentangaben Achtelgeviert-
(40 %-Farbton von H) Leerzeichen vor ,%“
JTierhaltung®

BundesSans - Black, Versalien
(40 %-Farbton von )
Farbgebung der Typografie:
[JC=0 M=0 Y=0 K=0
Farbgebung markiertes Rechteck:
[JC=0 M=0 Y=0 K=0

Die Tierhaltungskennzeichnung muss den Vorgaben fiir Farbe, Typografie und
Form entsprechen. Die Download-Dateien dirfen nicht verandert werden.

17
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MINDESTGROSSE

MindestgroRe der Kennzeichnung

Die Lesbarkeit der Tierhaltungskennzeichnung muss garantiert sein. Daher gibt es Min-
destgroflen fiir die Schrift der Kennzeichnung, die nicht unterschritten werden diirfen.
Die Hohe der Schrift muss mindestens 1,2 mm betragen. Ausnahme: Wenn die grofite
Oberflache der Verpackung weniger als 80 cm? betrigt, muss die Schrift mindestens
0,9 mm betragen.

Zu beachten ist aufierdem, dass das Groflenverhaltnis und das raumliche Verhéltnis
der Wort- und Grafikbestandteile zueinander nicht verdndert werden diirfen.

Abbildung Mindestgrofie:

MindestmaRe Standard
SchriftgroRe mit einer x-Hohe:

2 C_DBio
2 @D Auslauf/Weide
< () Frischluftstall

HALTUI

F sl 12mm
MindestmalRe fiir Verpackungen
mit einer Fliche von < 80 cm?
SchriftgroRe mit einer x-Hohe:
0,9 mm
Anwendungsbeispiel:

SCHWEINE KOTELETT

Lo 1im DILON 7 JPT. CHETINS ST (219, 663 Lo iy
e .w...m,.?r
i e e

. Camp s s o 1 v

mu« :ouu(
000

Die Mindestschriftgrofe von 1,2 mm bzw. von 0,9 mm darf nicht unterschritten werden.
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SCHUTZZONE

Schutzzone:
Abgrenzung und Sichtbarkeit auf
unterschiedlichen Medien

Die Tierhaltungskennzeichnung muss so auf der Verpackung platziert werden, dass
sie sich klar erkennbar von anderen Verpackungselementen abgrenzt. Um das zu
ermoglichen, muss rund um die Kennzeichnung eine Fliache von jeglichen anderen
grafischen Elementen oder Schriften freigehalten werden.

Diese Schutzzone muss in alle Richtungen mindestens einem Achtel der Kennzei-
chenbreite entsprechen.

Schutzzone: 1/8 der Breite

C_Bio
@D Auslauf/Weide
() Frischluftstall

() stall+Platz
(C__Dstal

TIERHALTUNG

Beispiel Schutzzone:
Die Schutzzone definiert den Abstand der Kennzeichnung zu anderen Elementen auf der Verpackung.

Sie dient der besseren Lesbarkeit und muss immer eingehalten werden.

Anwendungsbeispiel:

@D Auslauf/Wei b A
(CDFrischluftstall Lk
" b

21
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DOWNLOAD KENNZEICHNUNG

Download und Anpassung
der Kennzeichnungsdateien

Folgender Link fiihrt Sie zum Downloadbereich der Kennzeichnung und der Kennzeich-
nungsvarianten fiir Ihre Nutzung: www.tierhaltungskennzeichnung.de/anwender.

Sie finden dort die Kennzeichnung fiir alle Haltungsformen. Die druckbereiten Daten
liegen dort als JPG, PNG, SVG, EPS und PDF ab. Sie kénnen sie ohne weitere Bearbei-
tung fir Thr Produkt verwenden.

Sonderfall: Sie miissen eine Kennzeichnungsvariante erstellen und dafiir die Kenn-
zeichnung anpassen?

- Als Grafikerinnen und Grafiker nutzen Sie bitte die im Downloadbereich hinter-
legten Dateien unter:,,1_Offene_Dateien“ Diese lassen sich mit Adobe-Program-

men (Illustrator) bearbeiten. Die Handhabung wird auf den Seiten 24-27 beschrieben.

- Anwenderinnen und Anwender ohne Grafik- bzw. Adobe-Programme verwenden
bitte die im Downloadbereich hinterlegten Dateien unter: ,,4_Kennzeichnungsva-
rianten_Ausfuellbar®, Die gewiinschte Kennzeichnungsvariante lasst sich mit dem

Programm ,Acrobat Reader” anpassen. Die Handhabung wird auf den Seiten 28-31:

L~Anpassung der Kennzeichnungsvarianten ohne Grafikprogramm* beschrieben.

Alle Dateien und Formate fiir den Download und die Anpassung finden Sie unter:
www.tierhaltungskennzeichnung.de/anwender

23
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ANWENDUNG DER KENNZEICHNUNG

Fiir Grafikerinnen und Grafiker - die Tierhaltungs-
kennzeichnung in Schwarz-Weif anwenden

Wie kann die Kennzeichnung in Schwarz-Weif angepasst werden und welche Schritte
miissen Grafikerinnen und Grafiker dabei beachten? Das wird hier beispielhaft erlautert.
Die fiir die Tierhaltungskennzeichnung erforderliche Datei steht Ihnen als EPS, bearbeit-
bar in Adobe-Programmen (Illustrator), im Downloadbereich zur Verfiigung (Hinweise
zum Download auf Seite 23). Sie liegt in zwei Varianten vor: Schwarz-Weif§ und vierfarbig.
Die Datei muss anschliefdend auf das jeweilige Produkt und die Haltungsformen ange-
passt werden.

Fiir die Kennzeichnung lasst sich die Haltungsform anpassen. Fiir Mischformen lassen
sich Haltungsformen und Prozentangaben anpassen.
Bitte beachten Sie bei der Anpassung der schwarz-weifien Variante folgende Schritte.

Beispiel: Mischform. Hier [aRt sich
die Haltungsform kennzeichnen
und die Prozentangabe erganzen.

30 % kennzeichnungsfreier Anteil

Farbdefinition Markierung:

Im ersten Schritt wihlen Sie die Haltungsform aus und markieren Sie BC=0 M=0 Y=0 K=100

diesen Bereich schwarz. Fiir den Druck sollte das Schwarz im CMYK-Wert

0/0/0/100 angelegt werden. Typografische Vorgaben:
Exemplarisch am Beispiel
Stall+Platz:
70%

Verdana - Bold,
Achtelgeviert-Leerzeichen vor , %"

Im zweiten Schritt lasst sich mit dem Textwerkzeug der prozentuale Textfarbe:

Anteil der Haltungsform kennzeichnen. Bitte beachten: Es wird vorge- JC=0 M=0 Y=0 K=0
schlagen, die Schriftart BundesSans Black oder alternativ Verdana - Bold

zu verwenden. Zwischen Zahl und %-Zeichen ist ein Achtelgeviert-Leerzei-

chen zu verwenden. Die Schrift muss dabei deutlich, gut sichtbar und

gut lesbar sein.

Die Textfarbe ist in Weif} zu setzen. Das entspricht dem CMYK-Wert von 0|0/0]0.

Farben und Typografie missen 1:1 ilbernommen und in vorliegender Datei
eingearbeitet werden.

25
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ANWENDUNG DER KENNZEICHNUNG

Fiir Grafikerinnen und Grafiker - die Tier-
haltungskennzeichnung in Farbe anwenden

Wie kann die Kennzeichnung in Farbe angepasst werden und welche Schritte miissen
Grafikerinnen und Grafiker dabei beachten? Das wird hier beispielhaft erldutert. Die fir
die Tierhaltungskennzeichnung erforderliche Datei steht Thnen als EPS, bearbeitbar in
Adobe-Programmen (Illustrator), im Downloadbereich zur Verfiigung (Hinweise zum
Download auf Seite 23). Sie liegt in zwei Varianten vor: schwarz-weify und vierfarbig. Die
Datei muss anschlieffend auf das jeweilige Produkt und die Haltungsformen angepasst
werden.

Fiir die Kennzeichnung lasst sich die Haltungsform anpassen. Fiir Mischformen lassen
sich Haltungsformen und Prozentangaben anpassen.
Bitte beachten Sie bei der Anpassung der farbigen Variante folgende Schritte.

Beispiel: Mischform. Hier [aRt sich
die Haltungsform kennzeichnen
und die Prozentangabe erganzen.

30 % kennzeichnungsfreier Anteil

Farbdefinition Markierung:
Im ersten Schritt wihlen Sie die Haltungsform aus und markieren Sie BC=0 M=0 Y=0 K=100
diesen Bereich schwarz. Fiir den Druck sollte das Schwarz im CMYK-Wert
0/0/0]100 angelegt werden. Typografische Vorgaben:
Exemplarisch am Beispiel
Stall+Platz:
70%
Verdana - Bold,
Achtelgeviert-Leerzeichen vor , %"

@ Im zweiten Schritt lasst sich mit dem Textwerkzeug der prozentuale Textfarbe:

Anteil der Haltungsform kennzeichnen. Bitte beachten: Es wird vorge- [JC=0 M=0 Y=0 K=0
schlagen, die Schriftart BundesSans Black oder alternativ Verdana - Bold

zu verwenden. Zwischen Zahl und %-Zeichen ist ein Achtelgeviert-Leerzei-

chen zu verwenden. Die Schrift muss dabei deutlich, gut sichtbar und

gut lesbar sein.

Die Textfarbe ist in Weif zu setzen. Das entspricht dem CMYK-Wert von 0[0/0]0.

Farben und Typografie missen 1:1 ilbernommen und in vorliegender Datei
eingearbeitet werden.
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ANWENDUNG DER KENNZEICHNUNG

Kennzeichnungsvariante ohne Grafikprogramm
erstellen und anpassen

Die Kennzeichnung fiir alle Haltungsformen steht im Downloadbereich unter
www.tierhaltungskennzeichnung.de/anwender zur Verfiigung. Fiir die Standardfille
muss keine weitere Bearbeitung erfolgen. Sie sind bereits druckbereit.

Sie miissen eine Kennzeichnungsvariante erstellen und dafiir die Kennzeichnung anpassen?
Als Anwenderinnen und Anwender ohne Grafikprogramm nutzen Sie dafiir bitte die
Dateien im Download-Ordner ,,4_Kennzeichnungsvarianten_Ausfuellbar”.

Beachten Sie dabei folgende Schritte:
Entpacken des ZIP-Ordners
- Windows: Durch einen Rechtsklick auf den ZIP-Ordner 6ffnet sich ein Drop-down-
Ment. Hier wihlen Sie anschlieflend ,Entpacken nach THK-Kennzeichnung_Down-
loadbereich®
» Mac: Durch Doppelklick entpacken Sie den ZIP-Ordner.

Auswihlen des passenden Unterordners

Unter ,4_Kennzeichnungsvarianten_Ausfuellbar” finden Sie die Unterordner
»6_Kennzeichnungsfreier_Anteil*, ,7_Mischform“ und ,8_Tierart" Wenn Sie den Unter-
ordner 6ffnen, den Sie fiir [hr Produkt benétigen, finden Sie dort jeweils die anpassbare
Kennzeichnung in Schwarz-Weif und Farbe.

Anpassen und Ausfiillen der Kennzeichnung

Wichtig: Fur die korrekte Darstellung der Formularfelder nutzen Sie bitte das Programm
»Adobe Reader”. Vor dem Anpassen der Kennzeichnung muss im Programm ,,Adobe Reader
eine Veranderung vorgenommen werden. Gehen Sie unter ,,Einstellungen“ auf ,,Formulare”
und entfernen Sie das Hiakchen bei ,,Randfarbe fiir Felder bei Mauskontakt anzeigen*“.

Einstellungen Abbildung:
Kategarian: Allgamain Anpassen und Ausfillen der

Allgemein [ Feldwerte automatisch berechnen Kennzelchnung
Dokuments Tab-Reihenfolge automatisch beim Andern von Feldern Barcode: verwalten..
Kommantiaren Fokusrechteck einblenden
Seitenanzeige Uberiautanzeiger fr Textleld anzeigen
wollbild Feldvorschau beim Erstellen oder Bearbeiten von Formularfeldern anzeigen

Formularfelder automatisch erkennen
Adcbe Online-Dienste A L
Aktionsassistent Marklerungsfarbe
Aus POF konvertieran 2 filr Felder bei Mauskontakt anzeigen -
Barriarefraiheit Markierungstarbe fur Felder: || Deakt IV‘e re n !
Catalog Markierungsfarbe fir erforderliche Felder: 1l
E-Mail-Konlen

Automatisch ausfillen
Einhaiten und Hilfslinien

Deaktivlert

Farbmanagement
Identitst Die Funktion i t jelzt iviert, Bei der Eingabe in Formularfelder werden keing

Vorschliige angezeigt. Wahle in der Drupdown Liste die Ontlon "Einfach® oder "Erweitert”, um die Funktion zu
In FOF kanwerticren aktivieren.
Inhaltsbearbaitung
Internet
tmea@ering Eormularprotokoll-Yoreinstaliungan

Abbrechen [ oKk ]

Die o. g. Arbeitsschritte finden Sie auch im ZIP-Ordner als README-Datei hinterlegt.
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ANWENDUNG DER KENNZEICHNUNG

Kennzeichnungsvariante erstellen und anpassen

Jetzt kénnen Sie mit der Anpassung der Kennzeichnung beginnen.

Im ersten Schritt wihlen Sie die Haltungsform aus, die Sie anpassen mochten, und
klicken Sie in das Feld. Nun kénnen Sie die gewilinschte Prozentzahl eintragen. Das Feld
wird automatisch schwarz markiert. Bei Bedarf konnen Sie nun auf dieselbe Art und
Weise weitere Prozentangaben bei anderen Haltungsformen oder beim kennzeich-
nungsfreien Anteil eintragen.

Ii
i
]
:
!

= »  Abbildung:
® o Exemplarisches Anpassen
8 a und Ausfillen der Kennzeich-
o B nung im Programm ,Adobe
& o] Reader®
o 2
D &?
B &
® B
o
&
9]
B
%

10 % kennzeichnungsfreier Anteil

Im zweiten Schritt klicken Sie auf das %-Zeichen in den weiteren Feldern, die nicht be-
schriftet werden sollen. Die schwarze Markierung wird daraufhin geléscht und das Feld
ist wei. Wenn Sie die Kennzeichnung entsprechend angepasst haben, konnen Sie die
Datei abspeichern. Sie ist nun druckbereit.

Die o. g. Arbeitsschritte finden Sie auch im ZIP-Ordner als README-Datei hinterlegt.

31



Allgemeine
Anwendungsvorgaben




ANWENDUNG DER KENNZEICHNUNG

Beispiele fiir die Anwendung

Die 1:1-Abwendung von Typografie und Farbe ist wichtig fiir die Einheitlichkeit der
Kennzeichnung. Die Grofie der Kennzeichnung kann bis zu einem Mindestmaf! an die
jeweilige Verpackungsgrofie angepasst werden (siehe Seite 19). Dabei ist zu beachten, dass
sich die GrofRenverhiltnisse der einzelnen Kennzeichnungselemente nicht verandern.

Kennzeichnung in der vierfarbigen Variante: Die Farben diirfen nicht verandert werden.

Richtig Falsch

Der Schutzraum: Zur besseren Sichtbarkeit darf die Schutzzone, also der Abstand zu anderen Ver-
packungselementen, nicht unterschritten werden.

Richtig Falsch

Bio
Auslauf/Weide

= Bio
() Frischluftstall

-

[

—)

() Auslauf/Weide

() Frischluftstall
Stall+Platz -
Stall (@)

Stall+Platz
Stall

TIERHALTUNG

TIERHALTUNG

Groflenverhiltnis: Die Proportionen dirfen nicht verandert werden. Die Kennzeichnung darf nicht
gestaucht oder verzerrt werden.

Richtig Falsch
2 CDBio o} Bi
2 C Auslauf/Weide 2 % Austauf/Weide
K () Frischluftstall = C_) Frischluftstall
= @D stall+Platz S GEED Stall+Platz
E C_Dstall £ C_Dstalt

Farben und Typografie missen 1:1 ibernommen und in vorliegender Datei einge-
arbeitet werden. Die MindestgroRe darf nicht unterschritten werden. Die GréRRenver-
haltnisse missen bestehen bleiben.

33



HERAUSGEBER

Bundesministerium

far Erndhrung und Landwirtschaft (BMEL)
Referat L5 Offentlichkeitsarbeit
WilhelmstraRe 54

10117 Berlin

KONTAKT
cd@bmel.bund.de

STAND
September 2023

BILDNACHWEIS
S.19 und 21: photothek GbR

DOWNLOAD DES STYLEGUIDES

Weitere Informationen unter
www.bmel.de

Ya@bmel

Lebensministerium

D @bmel_bund



mailto:cd@bmel.bund.de
http://www.bmel.de

	Titelseite
	Inhalt
	Einleitung
	Grundlagen
	Kennzeichnung
	Kennzeichnungsvarianten
	Farbdefinition, Typografie und Form
	Mindestgröße
	Schutzzone
	Download  Kennzeichnung
	Anwendung der Kennzeichnung und Kennzeichnungs-varianten 
	Für Grafikerinnen und Grafiker - die Tier--haltung-s-kennzeichnung in Schwarz-Weiß anwenden
	Für Grafikerinnen und Grafiker - die Tier-haltungskennzeichnung in Farbe anwenden

	Anpassung der Kennzeichnungs-varianten ohne Grafikprogramm
	Allgemeine  Anwendungsvorgaben
	Impressum

